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Amtlicher Theil. 
1. Verfügungen u. Bekanntmachungen des Landraths u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


ie Den durch meine Verfügung vom 16. d. Mts. in Nro. 40 des Kreisblattes ernannten 
Wahlvorſtehern für die Wahlbezirke im hieſigen Kreiſe zur Reichstagswahl habe ich je ein 
Exemplar tes Wahlgeſetzes vom 31. Mai 1869 und des Wahlreglements vom 28. Mai 1870, 
ſowie ein Formular zur Wahlverhandlung und zur Gegenliſte überſendet. Ich erſuche dieſelben, 
ſich mit dieſen Druckſchriften eingehend bekannt zu machen und deren Beſtimmungen bei Abhal⸗ 
tung der Wahl genau zu beachten. 


Die Herren Wahlvorſteher haben zunächſt nach $ 9 des Wahlgeſetzes und 8 10 des 
Wahlreglements aus der Zahl der Wähler des Wahlbezirks einen Protokoll⸗ 
führer und 3—6 Beiſitzer zu ernennen und dieſe mindeſtens 2 Tage vor der Wahl 
einzuladen, am Wahltage den 16. Juni cr. gleich bei Beginn der Wahlhandlung Vormittags 
10 Uhr behufs Bildung des Wahlvorſtandes im Wahllokale zu erſcheinen. Zu Beiſitzern und 
zum Protokollführer dürfen nur ſolche Perſonen ernannt werden, welche kein unmittelbares 
Staatsamt bekleiden. 


Die Wahl findet am Donnerſtag, den 
16. Juni er. ſtatt, beginnt um 10 Uhr 
Vormittags und wird um 6 Uhr Nach⸗ 


030, 


mittags geſchloſſen. Die Wahlhandlung ſowie auch die 


ſich daran ſchließende Ermittelung des Wahlergebniſſes ſind öffentlich. 


Zur Stimmabgabe ſind nur diejenigen Perſonen zuzulaſſen, welche in die Wählerliſte 
aufgenommen find. Ungültig find die in 8 19 des Reglements bezeichneten Stimmzettel. Ueber 
die Gültigkeit der Stimmzettel entſcheidet der Wahlvorſtand nach Stimmen⸗ 


mehrheit. Diejenigen Stimmzettel, über 
welche eine Beſchlußfaſſung des Wahl⸗ 
vorſtandes ſtattgefunden hat, ſind der 
Wahlverhandlung beizufügen, u. deen Wah. 


zettel ſind zu verpacken und einzuſiegeln und vorläuſig vom Wahlvorſteher aufzubewahren. 


Die Wahlverhandlung iſt vom Wahlvorſteher, den Beiſitzern und dem 
Protokollführer zu unterſchreiben, ebenſo iſt die von einem der Beiſitzer zu 
führende Gegenliſte ſowohl von dieſem ſelbſt als auch von den übrigen 
Beiſitzern und dem Wahlvorſteher zu unterſchreiben. 


Sogleich nach Abhaltung der Wahl haben die Herren 
Wahlvorſteher die Wahlverhandlung nebſt der Gegenliſte 
und den beanſtandet geweſenen Stimmzetteln, ſowie die 
Wählerliſten der Ortſchaften des Wahlbezirks mit den dazu 
gehörenden Beſcheinigungen mir ſofort einzuſenden, 
ſo daß ich ſpäteſtens Sonnabend, den 18. Juni cr., in den 
Beſitz dieſer Schriftſtücke gelange. 

Danzig, den 23. Mai 1898. 


Der Sandra bh. 


2 Die diesjährige Abſchützung der neuen Nabaune und ihrer Kanäle findet in der Zeit 
vom 4. bis 18. Juni ſtatt. f 


Danzig, den 25. Mai 1898. 


Der Landrath. 
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3 Nachſtehend bringe ich das Ergebniß der in den Schulen im Kreiſe Danziger Höhe zu | 
Oſtern d. Is. abgehaltenen Entlaſſungsprüfungen zur öffentlichen Kenntniß: | 
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60 | Zipplau ee Domröſe, 85 
Danzig, den 23. Mai 1898. 
Der Landrat) 


4. Mit Genehmigung des Herrn Oberpräſidenten wird zur Anſammlung von Geldmitteln 
zur Erbauung eines evangeliſchen Gotteshauſes in Kladau hieſigen Kreiſes eine Hauskollekte 
bei den evangeliſchen Bewohnern des Kreiſes Danziger Höhe in der Zeit vom 1. Juli bis Ende 
September d. Js. abgehalten werden. 
Danzig, den 25. Mai 1898. 
Der Landrath. 


95. Die Rothlauſkrankheit unter den Schweinen im Gut Nenkau iſt erloſchen. 


Danzig, den 24 Mai 1898. 
Ey Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


6. Ein zum Kavallerie⸗Reitdienſt nicht mehr geeignetes Königliches Dienſtpferd ſoll am 
Dienſtag, den 31. Mai er., Vormittags 11 Uhr, in öffentlicher Auction auf dem 
Kaſernenhofe Langfuhr an den Meiſtbietenden gegen Baarzahlung verkauft werden. 
Danzig (Langfuhr), den 26. Mai 1898. 
1% Leib⸗Huſaren⸗Regiment No. 1. 
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610 Der Fiſchereiverein für die Provinz Poſen hat ſich der Aufgabe unterzogen, Unter- 
ſuchungen über die Urſachen und den Charakter der Krebspeſt, welche bisher noch garnicht auf 
geklärt ſind, anzuſtellen und Vorſchläge zur Abwehr zu unterbreiten. 

Hierzu erſcheint es dringend nothwendig, daß möglichſt jeder Gewäſſerbeſitzer baldigſt dem 
Schriftführer des Fiſchereivereins für die Provinz Poſen, Rektor Grotrian in Gneſen, diejenigen 
Gewäſſer ſeines Wohnbezirks bezeichnet, in denen die ſogenannte Krebspeſt ausgebrochen iſt, 
ſowie über die Zeit, die Art und Weiſe des Auftretens und die möglichen Urſachen Mittheilung 
macht. Auch für die Folge wären gleiche Mittheilungen zu machen, andererſeits aber auch Fälle 
zur Kenntniß zu bringen, in denen eine Wiederbevölkerung früher verſeuchter Gewäſſer mit 
Krebſen als geglückt bezeichnet werden kann 

Vorſtehendes bringe ich zur Kenntniß der Betheiligten mit dem Erſuchen, dem Verein 
die gewünſchten Mittheilungen zugehen zu laſſen. 

Danzig, den 27. April 1898. 


Der Regierungs⸗Präſident. 


8. Der Provinzialrath der Provinz Weſtpreußen hat die Einrichtung von jährlich drei Vieh⸗ 
märkten von eintägiger Dauer in Gr. Liniewo hieſigen Kreiſes bis auf Weiteres mit der Maßgabe 
genehmigt, daß der erſte Markt Ende März, ſpäteſtens Anfangs April, der zweite in der Zeit vom 
20. bis 25. Auguſt und der dritte Mitte November jeden Jahres abgehalten wird. 

Ich bringe dieſes mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntniß, daß in dieſem Jahre 
in Gr. Liniewo noch zwei Viehmärkte und zwar am Dienſtag, den 23. Auguſt und Freitag, den 
18. November zur Abhaltung gelangen werden. 


Berent, den 17. Mai 1898. 
Der Lan d eee 


9. Stechbeitel digung. 
Der hinter den Schneidemüller Adolf Kindt unter dem 18. Dezember 1896 erlaſſene, 

in Nr. 104 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Actenzeichen: IV. J. 1195/96. 
Danzig, den 21. Mai 1898. 


Der Erſte Staatsanwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


2 Ohlendorff's Fleiſchfuttermehl 
Carl Siede 2 b mit 12 75 0% Protein 12 Fett, 
> I empfiehlt bilit Kraftfuttermittel aller Art, 
10 Danzig unter Garantie: Phosphorſauren Futterkalk, 
’ Düngemittel jeder Art, u 
Hopfengaſſe No. 91, Schmieröle, Schmierfette, Carbolineum. 


| 
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0 * . - 
Auetion in Lanafuhr, Bahnhofsſtr. 13. 
I. Freitag, den 3. Juni 1898, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage 
des Zimmermeiſters Herrn F. Jantzen wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts an den Meiſt⸗ 
bietenden verkaufen: 

2 ſehr gute braune Wallache, 1 Jagdwagen, 4 ſtarke Arbeitswagen, 1 faſt neuen 

ruſſ Spazierſchlitten, 1 neuen Hundeſchlitten, 1 Paar Spazier⸗ und 2 Paar Arbeits⸗ 

geſchirre und Zubehör, 2 Pelzdecken, 3 Kutſcherröcke, 1 faſt neues Roßwerk mit Kreis⸗ 
ſäge und Häckſelmaſchine, div. Pflüge und Eggen, 1 Partie Nutzholz als: Balken, 

Kreuzhölzer, Bretter, Aufrichter 2c. 

Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen 
Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klan, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Shut; genen Vlitgefahr 


Otto Hamann, Danzig, 
1. Damm Nr. 3, 


Spezial⸗Geſchäft für Mlitzobleiter⸗Aulagen. 


12. Daß die Blitzgefahr mit der Zunahme der ſchweren Gewitter für den Oſten Deutſchlands 
von Jahr zu Jahr zunimmt, iſt wiſſenſchaftlich feſtgeſtellt; desgleichen auch, daß eine richtig 
ausgeführte Blitzableiteranlage dieſe Gefahr wieder aufhebt, und dürften die vom Königlichen 
Kriegsminiſterium gemachten Erfahrungen und neueſten Verbeſſerungen von größtem Intereſſe 
iR; weshalb ich mir erlaube, auf dem, dieſer Nummer beiliegenden Proſpekt aufmerkſam 
u machen. 


18, Verkäufer von Landwirthſchaften, Höhe und Niederung, werden erſucht, ihre 
Aufträge unter C 29 an das Intelligenz⸗Comtoir, Danzig, Jopengaſſe 8, einzureichen. 


— 


14. Sohn achtbarer Eltern, der das Schneiderhandwerk gut erlernen will, melde ſich 
ſrauengaſſe 9, parterre. 6. Nagel, Schneidermeiſter. 
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Auction zu Ohra Nr. 415 (Boltengang). 


den 7. Juni 1898, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auſtrage 


15. Dienſtag 
4 Meiſtbietenden verkaufen: 


des Herrn C. Papke wegen Aufgabe der Wirthſchaft und Abzugs an den 
1 Pferd, 1 Milchkuh, 2 Ziegen, 2 Kaſtenwagen, davon 1 mit Viehgeſtell, 1 Arbeits⸗ 
wagen mit Ernteleitern, 1 zweirädr. Jauchewagen. 1 Kaſtenſchlitten, 1 Pferdegeſchirr, 
1 Häckſelmaſchine, 1 Mangel, 1 Butterfaß, 1 eiſ. Pflug. 1 Brühtrog, 1 Hobelbank 
und div. Handwerkzeug, 100 Miſtbeetfenſter, dio Nutzholz, 1 neuen Wagenkaſten, 
50 Säcke, Pläne, 1 Pelzdecke einige Rollen Dachpappe, ſämmtliche Wirthſchafts⸗, 


Acker- und Hausgeräthe, einige Haufen Heu und Stroh. 
Den Zahlungstermin werde ich den mir bekannten Käufern bei der Auction anzeigen. 
Unbekannte zahlen ſogleich. 
F. Klau, Auctionator, 
Danzig, Frauengaſſe 18. 


Trockene Fußboden⸗Dielen 


in guter Qualität, 


beſäumte Dach und Deckenſchaalung, 
Balken⸗ und Sleeperſchaalen 


in allen Stärken, 
ſowie ſämmtliches Bauholz in jeder Dimenfion offeriren 


Lietz & Heller, 


Comtoir: Frauengaſſe No. 45. 
Lagerplätze: Vor dem Werderthor und in Rückfort. 


Redakteur: Oscar Lauter, Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vorm. Wedel'ſchen Hofbuchdruderel in Danzig. Jopengaſſe 8. 


Hierzu eine Beilage des mechaniſchen und optiſchen Ateliers von Otto Hamann, Danzig, 
1. Damm Nr. 3. 


